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Gelebte
Menschlichkeit
Im Mutmach-Gespräch mit dem Rubikon beschreibt Alexa Rodrian ihre inneren und
äußeren Konflikte als Künstlerin, Lehrerin und Mutter im Widerstand gegen die Corona-
Maßnahmen.
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Der Rubikon wünschte sich mehr Frauen, die ihre



Stimme erheben. Dieser Wunsch wurde im wahrsten
Sinne des Wortes erhört: Die Songwriterin,
Komponistin und Jazzsängerin Alexa Rodrian singt für
den Widerstand und traf sich mit Friederike de Bruin
zu einem Mutmach-Gespräch. Sie ist schon immer
politisch engagiert und stand mit linken Größen wie
Konstantin Wecker auf der Bühne, den sie nach wie vor
als ihren Mentor bezeichnet. Die temperamentvolle
Künstlerin erzählt von ihren Enttäuschungen, ihrer
Wut und auch von den Hoffnungsschimmern in ihrem
Leben als politisch engagierte Frau, Musikerin und
Lehrerin, die ihre Stimme in den Dienst gelebter
Menschlichkeit stellt.

Um gesund zu bleiben, müssen sie Wut zulassen, ohne sie am
Gegenüber auszuagieren, auch wenn diese durch die Unfähigkeit
vieler „Gegenüber“ ausgelöst wird, auf kritische Argumente
einzugehen. Sich für links haltende Menschen beschimpfen andere
sich für links haltende Menschen als Nazis. Auch Alexa Rodrian kann
davon im wahrsten Sinne des Wortes ein Lied singen.

Im Rubikon Mutmach-Gespräch mit Friederike de Bruin erzählt die
Künstlerin von ihren Erfahrungen, Konflikten und Enttäuschungen

Künstler, die ihr Leben lang für eine herrschaftsfreie und
gewaltfreie Gesellschaft (1) eintraten, haben seit der Coronakrise ein
neues Feindbild: Künstler, die für eine herrschaftsfreie und
gewaltfreie Gesellschaft eintreten. Das ist an Absurdität kaum zu
übertreffen. Es stellt die „neuen Feinde“ unter den Künstlern vor die
Herausforderung, sich selbst treu zu bleiben, ohne verrückt zu
werden.



als Frau in der Widerstandsbewegung. Trotz aller Schwierigkeiten
pulsiert sie vor Lebendigkeit und ermutigt andere Frauen und
natürlich auch Männer, ihre Stimmen ebenfalls zu erheben, am
besten mit Gesang und Lebensfreude.

Die beiden Frauen sprechen über Fragen, die wohl viele von uns, die
nicht mit den Corona-Maßnahmen einverstanden sind, täglich aufs
Neue beschäftigen:

• Wie kommen wir trotz Framing, Stigmatisierung, Kontaktschuld in
den Dialog? Wo können wir andere abholen?

• Was bedeutet verzeihen? Heißt es nicht gleichzeitig, dem anderen
die Schuld zu geben?

• Wohin mit der Wut? Wie berechtigt ist sie und wo lassen wir sie?

• Wie schlimm ist die jetzige Situation wirklich? Jammern wir nicht
alle auf hohem Niveau?

• Wo ist die Grenze zwischen subjektivem Leid und objektivem
Freiheits- und Demokratieverlust, vor allem im Vergleich zu anderen
immer noch existierenden Systemen mit institutionalisierten
Menschenrechtsverletzungen, weltweiten Kriegen und im Vergleich
zu faschistischen und diktatorischen Systemen in der
Vergangenheit? Wie lässt sich die aktuelle Bedrohung angemessen
ausdrücken, ohne unangemessene Vergleiche anzustellen?

Video (https://odysee.com/$/embed/gelebte-
Menschlichkeit/24dd04d400716d929bf9b1544e5c9e6d2e1f9099?
r=8e18FGc9PXqTwxYzo7tXBFBCgnMK4Niz)

Friederike de Bruin im Gespräch mit Alexa Rodrian
(https://odysee.com/@RubikonMagazin:d/gelebte-
Menschlichkeit:2?
r=8e18FGc9PXqTwxYzo7tXBFBCgnMK4Niz)
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(https://www.buchkomplizen.de/Alle-Buecher/Nur-Mut.html)

(https://www.buchkomplizen.de/Alle-Buecher/Nur-Mut.html)

Hier können Sie das Buch bestellen: als Taschenbuch
(https://www.buchkomplizen.de/Alle-Buecher/Nur-Mut.html)
oder E-Book (https://www.buchkomplizen.de/Alle-Buecher/Nur-
Mut-oxid.html).

Quellen und Anmerkungen:

Video (https://www.youtube-nocookie.com/embed/4YdbqpyBsTg)
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(1) https://www.graswurzel.net/gwr/2010/04/eine-andere-
gesellschaft-muss-auch-eine-liebevollere-sein/
(https://www.graswurzel.net/gwr/2010/04/eine-andere-
gesellschaft-muss-auch-eine-liebevollere-sein/), Zitat von
Konstantin Wecker: „Auf der einen Seite an unseren Utopien einer
herrschaftsfreien und gewaltfreien Gesellschaft festhalten, sie
weiterentwickeln, zusammen mit anderen weiterentwickeln.“

Dieser Artikel erschien bereits auf www.rubikon.news.

Friederike de Bruin, Jahrgang 1982, hat viele Jahre
reisend im Ausland sowie in verschiedenen
Gemeinschaften gelebt. Sie arbeitete im Kulturbereich, in
der Bestattung sowie als Doula. Sie ist Coach für Trauma-
und Stressbewältigung, Prozessbegleiterin, Künstlerin
und Menschenrechtsaktivistin und setzt sich mit ganzem
Herzen für eine lebensfreundliche, menschliche Zukunft
ein. Zuletzt erschien von ihr „Menschlichkeit von Anfang
bis Ende“ in „Die Zukunft beginnt heute
(https://www.oval.media/product/die-zukunft-beginnt-
heute/)“.

Elisa Gratias, Jahrgang 1983, studierte Übersetzen und
Journalismus. 2005 wanderte sie nach Frankreich aus.
2014 zog sie nach Mallorca und arbeitet dort seitdem als

https://www.graswurzel.net/gwr/2010/04/eine-andere-gesellschaft-muss-auch-eine-liebevollere-sein/
https://www.oval.media/product/die-zukunft-beginnt-heute/


freiberufliche Autorin, Übersetzerin und Künstlerin. Von
2018 bis 2023 leitete sie als freie Mitarbeiterin die
Rubikon-Mutmach-Redaktion. Zum Thema Glück,
Erfüllung und Gesellschaft schreibt sie auf ihrem Blog
flohbair.com (http://www.flohbair.com). Ihre Kunst
zeigt sie auf elisagratias.com (https://elisagratias.com/).

Dieses Werk ist unter einer Creative Commons-Lizenz (Namensnennung -
Nicht kommerziell - Keine Bearbeitungen 4.0 International
(https://creativecommons.org/licenses/by-nc-nd/4.0/deed.de)) lizenziert.
Unter Einhaltung der Lizenzbedingungen dürfen Sie es verbreiten und
vervielfältigen.
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